
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

§ 1 Geltung, Begriffsdefinitionen 

(1) Die NEO Tools GmbH, Bruckerstraße 14, 8131 Mixnitz, Österreich (nachfolgend bezeichnet 

als „Verkäufer" bzw „wir“ oder „uns“) betreibt unter den Webseiten https://www.profizone24.at und 

https://www.schieder-maschinen.at Online-Shops für Waren aller Art. Für die Geschäftsbeziehung 

zwischen uns und dem nachfolgend als „Kunde“ bzw. „Käufer“ bezeichneten Erwerber unserer 

Produkte und Dienstleistungen gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen (nachfolgend bezeichnet als "AGB").  

 

Die nachfolgenden allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Leistungen und 

Lieferungen, sowohl stationär in  unserer Niederlassung oder an jedem anderen Verkaufsort, als 

auch online, per E-Mail oder telefonisch abgeschlossen, in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung 

gültigen Fassung, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich vereinbart wurde. Wir sind zu jederzeit 

berechtigt, die Bedingungen zu ändern oder zu ergänzen. 

 

Der Kunde erkennt diese AGB an und erklärt diese gelesen zu haben und damit einverstanden zu 

sein, sobald er eine Bestellung vornimmt. Vor dem verbindlichen Absenden einer Online-

Bestellung wird der Kunde nochmals auf die Geltung der AGB hingewiesen bzw. bei stationärem 

Kaufabschluss werden die AGB dem Kunden in gedruckter Form ausgehändigt. Kunden, die eine 

Bestellung telefonisch oder per Mail aufgeben, erhalten die AGB per Mail oder wenn gewünscht 

per Nachrichtendienst (SMS, WhatsApp, o.Ä.) zugesandt. 

 

Die Einbeziehung von Allgemeinen Geschäftsbedingungen oder Vertragsbedingungen des 

Kunden, die von diesen AGB abweichen, werden nicht anerkannt, auch nicht, wenn der Verkäufer 

seine Leistung widerspruchslos erbringt, es sei denn, diese werden von uns ausdrücklich 

schriftlich anerkannt. 

 

Alle Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für beide Geschlechter. Aus Gründen der 

besseren Lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige Verwendung von männlichen und weiblichen 

Sprachformen verzichtet. 

 

(2) „Verbraucher“ im Sinne dieser Geschäftsbedingungen ist jede natürliche Person, die ein 

Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 

selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.  

„Unternehmer“ ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige 

Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen 

oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt, wobei eine rechtsfähige Personengesellschaft 

eine Personengesellschaft ist, die mit der Fähigkeit ausgestattet ist, Rechte zu erwerben und 

Verbindlichkeiten einzugehen. 

"Produkt" im Sinne der AGB ist jede vom Verkäufer angebotene Ware, Dienstleistung, sonstige 

Leistung, oder etwaiges Zubehör. 

 

§ 2 Zustandekommen der Verträge, Speicherung des Vertragstextes 

(1) Die folgenden Regelungen über den Vertragsabschluss gelten sowohl für telefonische 

Bestellungen, Bestellungen über einen unsere Online-Shops, Bestellungen per E-Mail, als auch 

für stationär in  unserer Niederlassung oder an jedem anderen Verkaufsort abgeschlossenen 

Verträgen. 

 

(2) Die Darstellung der Produkte im Shop, auf Webseiten und in digitalen gedruckten Broschüren, 

bzw. Katalogen oder vergleichbaren Produktpräsentationen des Verkäufers stellt kein rechtlich 

bindendes Angebot, sondern eine Aufforderung zur Abgabe einer Bestellung und damit des 

Angebotes des Kunden dar. 

 

(3) Die Kunden sind verantwortlich, dass die von ihnen bereitgestellten Angaben zutreffend sind 

und etwaige Änderungen dem Verkäufer mitgeteilt werden, wenn sie zu dessen Vertragserfüllung 

erforderlich sind. Insbesondere haben die Kunden sicher zu stellen, dass die angegebenen E-Mail- 

und Lieferadressen zutreffend sind und etwaige Empfangsverhinderungen, die Kunden zu 

vertreten haben, entsprechend berücksichtigt werden (z. B. durch Kontrolle des Spamordners der 

verwendeten E-Mailsoftware). 

 

(4) Ein Vertrag zwischen dem Kunden und dem Verkäufer kann auch per E-Mail geschlossen 

werden. Der Kunde kann ein verbindliches Angebot an den Verkäufer per E-Mail übermitteln oder 

im Fall der Übermittlung eines verbindlichen Angebotes durch den Verkäufer, dieses per E-Mail 

annehmen. 

 

(5) Ein Vertrag zwischen dem Kunden und dem Verkäufer kann auch auf telefonischem Wege 

geschlossen werden. Der Kunde kann ein verbindliches Angebot an den Verkäufer auf 

telefonischem Wege übermitteln oder im Fall der Übermittlung eines verbindlichen Angebotes 

durch den Verkäufer, dieses auf telefonischem Wege annehmen. 

 

(6) Ein Vertrag zwischen dem Kunden und dem Verkäufer kann auch auf postalischem Wege 

geschlossen werden. Der Kunde kann ein verbindliches Angebot an den Verkäufer auf 

postalischem Wege übermitteln oder im Fall der Übermittlung eines verbindlichen Angebotes 

durch den Verkäufer, dieses auf postalischem Wege annehmen. 

 

(7) Bei Eingang einer Bestellung in unserem Online-Shop gelten folgende Regelungen: Der Kunde 

gibt ein bindendes Vertragsangebot ab, indem er die in unserem Online-Shop vorgesehene 

Bestellprozedur erfolgreich durchläuft. Die Online-Bestellung erfolgt in folgenden Schritten: 

 

1. Auswahl der gewünschten Ware: Der Kunde kann aus dem im Sortiment des Verkäufers 

gegenüber dem Kunden angebotene Produkte auswählen und diese in einem so genannten 

Warenkorb sammeln. Produkte können durch Anklicken des entsprechenden Buttons zum 

Warenkorb hinzugefügt werden (z.B. „In den Warenkorb“, „In die Einkaufstasche“ o.Ä.). Innerhalb 

des Warenkorbes kann die Produktauswahl verändert, z. B. gelöscht werden.  

 

2. Prüfung der Angaben: Durch Anklicken des entsprechenden Buttons kann die Bestellübersicht 

aufgerufen werden (z.B. „Weiter zur Kasse“, „Weiter zur Zahlung“, „Zur Bestellübersicht“ o.Ä.). 

Hier erfolgt auch die Eingabe/Prüfung der Adress- und Kontaktdaten, Auswahl der Zahlungsart, 

Bestätigung der AGB und Widerrufsbelehrung. 

 

3. Abschluss der Bestellung: Indem der Kunde auf die, den Bestellvorgang abschließende 

Schaltfläche klickt (z.B. „Zahlungspflichtig bestellen“, „Bestellung abgeben“, o.Ä.), gibt er ein 

verbindliches Angebot zum Erwerb der sich im Warenkorb befindlichen Produkte gegenüber dem 

Verkäufer ab. 

Unmittelbar nach Absenden der Bestellung durch den Kunden wird eine automatisierte 

Benachrichtigung über den Erhalt der Bestellung per E-Mail an die angegebene E-Mail-Adresse 

des Kunden versendet. Diese Benachrichtigung stellt lediglich eine Eingangsbestätigung 

(Bestellbestätigung) der Bestellung dar und enthält einen Überblick über den Inhalt der getätigten 

Bestellung. Das Angebot des Kunden kann von uns binnen 48 Stunden abgelehnt werden. Der 

Kunde wird hiervon unverzüglich per E-Mail an die angegebene E-Mail-Adresse informiert. Wird 

das Angebot nicht abgelehnt entsteht ein gültiger Kaufvertrag. 

 

(8) U.A. auf der Kassenseite hat der Kunde die Möglichkeit sich bei einem vorhandenen 

Kundenkonto anzumelden, ein neues Kundenkonto zu erstellen oder die Bestellung als Gast 

abzusenden. Es ist nicht zulässig, eine Bestellung oder ein Konto auf den Namen eines anderen 

anzulegen.  

Der Kunde ist für die Geheimhaltung seiner Zugangsdaten, insbesondere seines Passwortes 

selbst verantwortlich. Schäden, welche durch die Nutzung bzw. den Missbrauch seines 

Benutzerkontos entstehen, sind vom Eigentümer des Benutzerkontos selbst zu tragen. Hat der 

Kunde Grund zur Annahme, dass seine Zugangsdaten missbraucht werden oder wurden, sind wir 

umgehend schriftlich zu informieren. Bis dahin wird dem Inhaber des Benutzerkontos jeder Zugriff 

und jede mit seinem Benutzerkonto zusammenhängende Handlung zugerechnet. Außerdem hat 

der Kunde Handlungen zu unternehmen, welche den Missbrauch unterbinden (z.B. Änderung des 

Passwortes). 

 

Der Verkäufer behält sich das Recht vor, die Möglichkeit zur Eröffnung eines Kundenkontos 

einzustellen.  

 

(9) Im Falle des Vertragsschlusses kommt der Vertrag mit der NEO Tools GmbH, Bruckerstraße 

14, 8131 Mixnitz, Österreich zustande. 

 

(10) Der Vertragstext, also die Angaben des Kunden zur Bestellung, wird durch uns gespeichert 

und kann vom Kunden, sofern ein Kundenkonto angelegt wurde, unter dem Link “Mein 

Konto/Bestellungen” eingesehen werden. Der vollständige Vertragstext ist im Kontobereich nicht 

zugänglich.  

 

(11) Die Abwicklung der Bestellung und Übermittlung aller im Zusammenhang mit dem 

Vertragsschluss erforderlichen Informationen erfolgt per E-Mail zum Teil automatisiert. Sie haben 

deshalb sicherzustellen, dass die von Ihnen bei uns hinterlegte E-Mail-Adresse zutreffend ist, der 

Empfang der E-Mails technisch sichergestellt und insbesondere nicht durch SPAM-Filter 

verhindert wird. 

 

§ 3 Gegenstand des Vertrages und wesentliche Merkmale der Produkte 

(1) Vertragsgegenstand ist, unabhängig von der Art des Vertragsabschlusses (online, per Mail, 

telefonisch oder stationär) der Verkauf von Waren und/oder sonstigen Dienstleistungen. Die 

konkret angebotenen Waren/Dienstleistungen können Sie unseren Produktseiten online 

entnehmen. 

 

(2) Für den Verkauf digitaler Produkte gelten die aus der Produktbeschreibung ersichtlichen oder 

sich sonst aus den Umständen ergebenden Beschränkungen, insbesondere zu Hard- und/oder 

Softwareanforderungen an die Zielumgebung. Wenn nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart 

ist, ist Vertragsgegenstand nur die private und gewerbliche Nutzung der Produkte ohne das Recht 

zur Weiterveräußerung oder Unterlizensierung. 

 

§ 4 Preise, Versandkosten und Lieferung 

(1) Die in den jeweiligen Angeboten angeführten Preise, sowie die Versandkosten sind 

Gesamtpreise und beinhalten alle Preisbestandteile (Verpackungskosten, o.Ä.) einschließlich aller 

anfallenden Steuern. Preisirrtümer vorbehalten. Ist der korrekte Preis höher, wird Kontakt mit dem 

Kunden aufgenommen. Ein Vertrag kommt in diesem Fall nur zu Stande, wenn der Kunden zu dem 

tatsächlichen Preis kaufen möchte. Ist der korrekte Preis niedriger, so wird dieser Preis berechnet. 

 

Zusätzlich zu den angegebenen Preisen können für die Lieferung von Produkten Versandkosten 

anfallen, sofern der jeweilige Artikel nicht als versandkostenfrei ausgewiesen ist. Die 

Versandkosten werden Ihnen auf den Angeboten, ggf. im Warenkorbsystem und auf der 

Bestellübersicht nochmals deutlich mitgeteilt. 

 

(2) Der jeweilige Kaufpreis ist vor der Lieferung des Produktes zu leisten (Vorkasse), es sei denn, 

wir bieten ausdrücklich den Kauf auf Rechnung an. Die Ihnen zur Verfügung stehenden 

Zahlungsarten sind unter einer entsprechend bezeichneten Schaltfläche im Online-Shop oder im 

jeweiligen Angebot ausgewiesen. Soweit bei den einzelnen Zahlungsarten nicht anders 

angegeben, sind die Zahlungsansprüche sofort zur Zahlung fällig. Sollten wir einer Zahlung per 

Nachnahme zustimmen, ist die Nachnahmegebühr zusätzlich zu entrichten. Diese wird dem 

Kunden nicht in Rechnung gestellt, vielmehr hat er diese unmittelbar an den Zusteller zu zahlen. 

 

Barzahlung: Die Bezahlung kann ebenfalls in bar vor Ort getätigt werden. Entweder als 

Vorauskassenleistung für Bestellware oder bei Abholung der Ware. 

 

(3) Beim Einsatz von Finanzinstituten und anderen Zahlungsdienstleistern, gelten im Hinblick auf 

die Bezahlung zusätzlich die Geschäftsbedingungen und Datenschutzhinweise der 

Zahlungsdienstleister. Kunden werden gebeten diese Regelungen und Hinweise als auch 

Informationen im Rahmen des Bezahlungsvorgangs zu beachten. Dies insbesondere, weil die 

Zurverfügungstellung von Zahlungsmethoden oder der Ablauf des Zahlungsverfahrens auch von 

den Vereinbarungen zwischen dem Kunden und Finanzinstituten und Zahlungsdienstleister 

abhängig sein können (z. B. vereinbarte Ausgabelimits, ortsbeschränkte Zahlungsmöglichkeiten, 

Verifizierungsverfahren, etc.). 

 

Der Kunde sorgt dafür, dass er die ihm obliegenden Voraussetzungen erfüllt, die zur erfolgreichen 

Bezahlung mittels der gewählten Zahlungsart erforderlich sind. Hierzu gehören insbesondere die 

hinreichende Deckung von Bank- und anderen Zahlungskonten, Registrierung, Legitimierungen 

und Autorisierung bei Bezahldiensten sowie die Bestätigung von Transaktionen. 

 

(4) Die Lieferung erfolgt nach Zahlungseingang. Wenn die Vorauskassenzahlung trotz Fälligkeit 

auch nach erneuter Aufforderung nicht bis zu einem Zeitpunkt von 10 Kalendertagen nach 

Absendung der Bestellbestätigung beim Verkäufer eingegangen ist, tritt der Verkäufer vom 

Vertrag zurück mit der Folge, dass die Bestellung hinfällig ist und den Verkäufer keine Lieferpflicht 

trifft. Die Bestellung ist dann für den Kunden und Verkäufer ohne weitere Folgen erledigt. 

 

(5) Kosten, die durch Mahnung fälliger Forderungen entstehen, werden den Kunden in Rechnung 

gestellt. Den Kunden bleibt der Nachweis keiner, bzw. geringerer Kosten vorbehalten. 

Der Verkäufer ist berechtigt, bei Zahlungsverzug Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe sowie 

weitere durch das Gesetz bestimmte Folgen und Kosten bei den säumigen Kunden geltend zu 

machen. Die Verpflichtung des Kunden zur Zahlung von Verzugszinsen schließt die 

Geltendmachung weiterer Verzugsschäden durch den Verkäufer nicht aus. Zu den 

Verzugsschäden gehören Kosten der Rechtsdurchsetzung, wie z. B. Kosten für Rechtsberatung, 

Mahnverfahren oder Inkasso. 

 

(6) Es bestehen die folgenden Liefergebietsbeschränkungen: Die Lieferung erfolgt in folgende 

Länder: Österreich. Zustellungen in andere EU- oder Nicht-EU-Länder bedürfen einer individuellen 

Anfrage bzw. Freigabe durch uns. 

 

(7) Bei Beschädigung der Ware während des Transports hat der Kunde den Schadensfall 

möglichst sofort bei dem Transportunternehmen, bzw. Frachtführer anzuzeigen und den Schaden 

dort geltend zu machen. Zu späteren Beweiszwecken wird dringend darauf hingewiesen, den 

Schaden zu dokumentieren (mittels Fotos, Videos, o.Ä.) und die Beschädigung vom Fahrer 

unterschreiben zu lassen, z.B. am Lieferschein. 

Für Kunden, die Unternehmer sind gilt, dass die Gefahr des zufälligen Untergangs und der 

zufälligen Verschlechterung der Ware auf die Kunden übergeht, sobald der Verkäufer die Sache 

dem Spediteur, dem Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten 

Person oder Anstalt ausgeliefert hat; die angegebenen Lieferdaten und Fristen vorbehaltlich 

anderweitiger Zusagen und Vereinbarungen, sind keine Fixtermine. 

 

(8) Wir tragen keine Verantwortung bei Vorliegen von Lieferhindernissen im Bereich von 

Zulieferern oder Herstellern. Wird die Lieferung oder die Einhaltung einer vereinbarten Lieferzeit 

durch Umstände unmöglich, die von uns nicht zu vertreten sind, sind wir berechtigt, vom Vertrag 



ganz oder teilweise zurückzutreten. Wir werden den Kunden diesbezüglich unverzüglich in 

Kenntnis setzen. Schadensersatzansprüche sind für diesen Fall ausgeschlossen. 

 

Liefer- und Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt und aufgrund von 

unvorhersehbaren Ereignissen, die dem Verkäufer die Lieferung wesentlich erschweren oder 

unmöglich machen, hat der Verkäufer gegenüber Kunden, die Unternehmer sind, auch bei 

verbindlich vereinbarten Fristen und Terminen nicht zu vertreten. In diesem Fall ist der Verkäufer 

berechtigt, die Lieferung bzw. Leistung um die Dauer der Behinderung zuzüglich einer 

angemessenen Anlauffrist hinauszuschieben. Das Recht zur Hinausschiebung der Frist gilt 

gegenüber Kunden, die Unternehmer sind auch in Fällen unvorhersehbarer Ereignisse, die auf den 

Betrieb eines Vorlieferanten einwirken und weder von ihm noch von dem Verkäufer zu vertreten 

sind. Während der Dauer dieser Behinderung ist der Kunde ebenfalls von seinen vertraglichen 

Verpflichtungen entbunden, insbesondere der Zahlung. Ist die Verzögerung dem Kunden nicht 

zuzumuten, kann dieser nach einer von ihm zu setzenden angemessenen Frist oder 

einvernehmlicher Rücksprache mit dem Verkäufer durch schriftliche Erklärung vom Vertrag 

zurücktreten. 

 

(9) Sofern eine Warenlieferung aus Gründen, die der Kunde zu verantworten hat, scheitert, trägt 

der Kunde die durch die Hin- und Rücksendung entstandenen Kosten im angemessenen Umfang. 

Sofern die Kosten durch die Ausübung des Widerrufsrechts für Verbraucher entstehen, gilt die 

vorgenannte Kostentragungspflicht nur für die Hinsendekosten, während für die Rücksendekosten 

die Regelungen in der Widerrufsbelehrung gelten. 

 

Sollte die Zustellung der Ware durch Verschulden des Kunden trotz dreimaligem Auslieferversuch 

scheitern, kann der Verkäufer vom Vertrag zurücktreten. Gegebenenfalls geleistete Zahlungen 

werden dem Kunden unverzüglich erstattet. 

 

 

§ 5 Eigentumsvorbehalt, Zurückbehaltungsrecht 

(1) Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises inkl. aller Nebenkosten und 

Spesen unser Eigentum. 

 

(2) Der Kunde ist nicht berechtigt, gegenüber unseren Forderungen aufzurechnen, es sei denn, 

die Gegenansprüche des Kunden sind rechtskräftig festgestellt oder unbestritten. Der Kunde ist 

zur Aufrechnung gegenüber unseren Forderungen auch berechtigt, wenn er Mängelrügen oder 

Gegenansprüche aus demselben Kaufvertrag geltend macht. 

 

(3) Der Kunde darf ein Zurückbehaltungsrecht nur dann ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf 

demselben Kaufvertrag beruht. 

 

(4) Für Kunden, die Unternehmer sind, gelten die folgenden Regeln für die Produkte, die bis zur 

vollständigen Bezahlung Eigentum des Verkäufers bleiben (im Folgenden "Vorbehaltsware" 

genannt). Tritt der Verkäufer in Vorleistung, verbleiben die gelieferten Produkte bis zur 

vollständigen Bezahlung im Eigentum des Verkäufers. Der Verkäufer behält sich das Eigentum an 

der Vorbehaltsware bis zur vollständigen Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden 

Geschäftsbeziehung vor; Der Kunde ist verpflichtet, solange das Eigentum noch nicht auf ihn 

übergegangen ist, die Vorbehaltsware pfleglich zu behandeln. Insbesondere ist er verpflichtet, 

diese, sofern angemessen oder branchenüblich, auf eigene Kosten gegen Diebstahl-, Feuer- und 

Wasserschäden ausreichend zum Neuwert zu versichern. Müssen Wartungs- und 

Inspektionsarbeiten durchgeführt werden, hat der Kunde diese auf eigene Kosten rechtzeitig 

auszuführen.  

 

§ 6 Widerrufsrecht 

(1) Konsumenten lt. KSchG haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen 

diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie 

oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen 

haben bzw. hat. 

 

Ein Geschäft der NEO Tools GmbH mit einem Unternehmer unterliegt nicht dem Widerrufsrecht. 

Wenn die NEO Tools GmbH einem Unternehmer im Einzelfall ein Widerrufsrecht einräumt, so 

bedarf dies der Schriftform und erfolgt ohne Anerkennung einer Rechtspflicht, aus reiner Kulanz 

und nur für den betreffenden Fall. 

 

(2) Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, NEO Tools GmbH, Bruckerstraße 14, 8131 

Mixnitz, Österreich, office@profizone24.at mittels einer eindeutigen Erklärung (zum Beispiel einem 

mit der Post versandten Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 

informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 

nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über 

die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

 

(3) Folgen des Widerrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, 

die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen 

Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns 

angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 

vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses 

Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, 

das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung 

Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder 

zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren 

zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren 

unverzüglich und im Originalzustand (keine Benutzungsspuren/ Beschädigungen) in jedem Fall 

spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags 

unterrichten, an uns (oder ggf. an den Hersteller – hierzu wird eine konkrete Vereinbarung 

getroffen) zurückzusenden oder zu übergeben.  Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor 

Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der 

Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, 

wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und 

Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit Ihnen zurückzuführen ist. 

 

(4) Der Verbraucher hat kein Rücktrittsrecht bei Fernabsatz- oder außerhalb von 

Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen über 

 

- Dienstleistungen, wenn der Unternehmer – auf Grundlage eines ausdrücklichen Verlangens des 

Verbrauchers nach § 10 FAGG sowie einer Bestätigung des Verbrauchers über dessen Kenntnis 

vom Verlust des Rücktrittsrechts bei vollständiger Vertragserfüllung – noch vor Ablauf der 

Rücktrittsfrist nach § 11 FAGG mit der Ausführung der Dienstleistung begonnen hatte und die 

Dienstleistung sodann vollständig erbracht wurde, 

- Waren oder Dienstleistungen, deren Preis von Schwankungen auf dem Finanzmarkt abhängt, 

auf die der Unternehmer keinen Einfluss hat und die innerhalb der Rücktrittsfrist auftreten können, 

- Waren, die nach Kundenspezifikationen angefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen 

Bedürfnisse zugeschnitten sind, 

- Waren, die schnell verderben können oder deren Verfallsdatum schnell überschritten würde, 

- Waren, die versiegelt geliefert werden und aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder aus 

Hygienegründen nicht zur Rückgabe geeignet sind, sofern deren Versiegelung nach der Lieferung 

entfernt wurde, 

- Waren, die nach ihrer Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit untrennbar mit anderen Gütern 

vermischt wurden, 

- alkoholische Getränke, deren Preis bei Vertragsabschluss vereinbart wurde, die aber nicht früher 

als 30 Tage nach Vertragsabschluss geliefert werden können und deren aktueller Wert von 

Schwankungen auf dem Markt abhängt, auf die der Unternehmer keinen Einfluss hat, 

- Ton- oder Videoaufnahmen oder Computersoftware, die in einer versiegelten Packung geliefert 

werden, sofern deren Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde, 

- Bücher, Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierte mit Ausnahme von Abonnement-Verträgen über 

die Lieferung solcher Publikationen, 

- die Lieferung von nicht auf einem körperlichen Datenträger gespeicherten digitalen Inhalten, 

wenn der Unternehmer – mit ausdrücklicher Zustimmung des Verbrauchers, verbunden mit 

dessen Kenntnisnahme vom Verlust des Rücktrittsrechts bei vorzeitigem Beginn mit der 

Vertragserfüllung, und nach Zurverfügungstellung einer Ausfertigung oder Bestätigung nach § 5 

Abs. 2 oder § 7 Abs. 3 FAGG – noch vor Ablauf der Rücktrittsfrist nach § 11 FAGG mit der 

Lieferung begonnen hat. 

- Der Verbraucher hat weiters kein Rücktrittsrecht bei Verträgen über dringende Reparatur- oder 

Instandhaltungsarbeiten, bei denen der Verbraucher den Unternehmer ausdrücklich zu einem 

Besuch zur Ausführung dieser Arbeiten aufgefordert hat. Erbringt der Unternehmer bei einem 

solchen Besuch weitere Dienstleistungen, die der Verbraucher nicht ausdrücklich verlangt hat, 

oder liefert er Waren, die bei der Instandhaltung oder Reparatur nicht unbedingt als Ersatzteile 

benötigt werden, so steht dem Verbraucher hinsichtlich dieser zusätzlichen Dienstleistungen oder 

Waren das Rücktrittsrecht zu. 

Ende der Widerrufsbelehrung 

 

§ 7 Haftung 

(1) Vorbehaltlich der nachfolgenden Ausnahmen ist unsere Haftung für vertragliche 

Pflichtverletzungen sowie aus unerlaubter Handlung auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 

beschränkt. 

 

(2) Unberührt bleibt die Haftung wegen Schäden aus Verletzung von Leben, Körper und 

Gesundheit, wegen fahrlässiger oder vorsätzlicher Verletzung wesentlicher Vertragspflichten oder 

soweit nach dem Produkthaftungsgesetz oder aus Verschulden bei Vertragsschluss oder wegen 

sonstiger Pflichtverletzungen oder deliktischer Ansprüche auf Ersatz von Sachschäden zwingend 

gehaftet wird. Wesentliche Vertragspflichten sind Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde 

regelmäßig vertrauen darf. 

 

§ 8 Vertragssprache 

Als Vertragssprache steht ausschließlich Deutsch zur Verfügung. 

 

§ 9 Gewährleistung/Kundendienst 

(1) Die Gewährleistung (Mängelhaftung) bestimmt sich vorbehaltlich folgender Regelungen nach 

gesetzlichen Vorschriften. 

 

(2) Die Gewährleistung ist bei durch den Kunden verursachten Mängeln ausgeschlossen. Das ist 

insbesondere der Fall bei unsachgemäßer Handhabung, Fehlbedienung oder nicht genehmigten 

Reparaturversuchen. 

 

(3) Der Verkäufer darf die Gewährleistung im Fall von Kunden, die Verbraucher sind, dann 

einschränken, wenn er die Kunden darüber eigens in Kenntnis gesetzt hat und die Einschränkung 

der Gewährleistung ausdrücklich sowie gesondert vereinbart wird und diese Vereinbarung dem 

Kunden auf einem dauerhaften Datenträger zur Verfügung gestellt wird. 

 

(4) Im Falle der Lieferung gebrauchter Ware verjähren die Gewährleistungsansprüche in einem 

Jahr. 

 

(5) Handelsübliche, gemäß Gütenormen zulässige oder geringe Abweichungen in Qualität, 

Gewicht, Größe, Dicke, Breite, Ausrüstung, Musterung Farbe, etc. sind keine Mängel. 

 

(6) Die Abtretung von Gewährleistungsansprüchen ist ausgeschlossen. 

 

(7) Soweit eine Herstellergarantie besteht, hat der Kunde die aus dieser erwachsenden Ansprüche 

direkt gegenüber dem Hersteller geltend zu machen. Die Haftung des Verkäufers aus der Garantie 

ist ausgeschlossen. 

 

(8) Bei Fragen, Reklamationen und Beanstandungen steht Ihnen unser Kundendienst unter 

https://www.profizone24.at/kundenservice/ oder office@profizone24.at zur Verfügung. 

 

§ 10 Datenschutz 

(1) Bestimmungen zum Datenschutz sind in der Datenschutzerklärung enthalten. 

 

§ 11 Gerichtsstand & anzuwendendes Recht 

(1) Erfüllungsort ist der Sitz der NEO Tools GmbH. Vorbehaltlich entgegenstehender zwingender 

Bestimmungen des Konsumentenschutzgesetzes gilt für alle Streitigkeiten aus Verträgen, die 

unter der Geltung dieser AGB geschlossenen wurden, das sachlich zuständige Gericht Bruck an 

der Mur als vereinbart. Für Verbraucher besteht der Gerichtsstand am jeweiligen Wohnsitz des 

Nutzers. Sämtliche Verträge unterliegen dem österreichischen Recht. 

 

(2) Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden ausdrücklich keine Anwendung. 

 

§ 12 Salvatorische Klausel 

(1) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Bedingungen rechtsunwirksam sein oder 

werden, so soll dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt werden. Die 

ungültige Bestimmung wird durch eine andere Bestimmung ersetzt, die dem wirtschaftlichen 

Zweck der rechtsunwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. 

 

§ 13 Streitschlichtung und Verbraucherstreitbeilegung 

(1) Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die 

Sie unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/ finden. Verbraucher haben die Möglichkeit, diese 

Plattform für die Beilegung ihrer Streitigkeiten zu nutzen. 

 

(2) Wir sind nicht bereit und nicht verpflichtet an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 

Verbraucherstreitschlichtungsstelle teilzunehmen. 

 

Stand Oktober 2025 

 

 

    

 


